
Neues im Tiermeldewesen

Die Schweizerische Tiermeldezentrale hat ihre in der Schweiz einmalige 
Datenbank nochmals um einen wesentlichen Schritt weiterentwickelt: Wer ein 
Tier sucht oder gefunden hat, kann dessen Profil über www.stmz.ch einfach 
und schnell eingeben, auch mit Foto. 

tw. Jede Neuanzeige wird automatisch mit allen bestehenden Meldungen 
abgeglichen. Dazu wird ein einzigartiges Umkreis-Suchverfahren verwendet. Die 
Resultate werden umgehend nach der Eingabe einer Meldung angezeigt.
Neue Suchmöglichkeiten erlauben es dem Besucher zudem, mit wenigen Klicks 
individuelle, regional beschränkte Resultatlisten abzurufen. Dabei spielen 
Kantonsgrenzen keine Rolle. Über www.stmz.ch ist diese Dienstleistung kostenlos 
nutzbar. Als Alternative steht unter der Nummer 0900 357 357 rund um die Uhr ein 
Tiersuch- und -meldedienst zur Verfügung.
«Auch für die Kantone und Gemeinden ist diese Dienstleistung äusserst nützlich», ist 
Geschäftsführer Hanns Fricker überzeugt. «Damit entlasten wir die Verwaltung und 
Polizei spürbar von den oft zeitraubenden Aufgaben im Tiermeldewesen.» 
Wer ein Tier findet, muss es nach neuem Gesetz (ZGB 720a) melden. Die Erfüllung 
dieser Meldepflicht wird durch die Schweizerische Tiermeldezentrale wesentlich 
erleichtert: Unter der 24-Stunden-Nummer 0848 357 358 (Normaltarif) erfasst sie 
Fundmeldungen, gleicht sie ab, kontaktiert bei Erfolg den Finder und leitet die 
Meldung an die betreffenden kantonalen Meldestellen weiter.
Um ihre anspruchsvollen Dienstleistungen flächendeckend und rund um die Uhr 
anbieten zu können, ist die Tiermeldezentrale auf möglichst viele Mitglieder 
angewiesen. Diese profitieren von verschiedenen Vergünstigungen. 
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